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Herren Bezirksoberliga Rheinland Ost

TuS 1904 Himmighofen : VfL Kirchen 
Freitag, 14.04.2023, 19:30 Uhr

Peiter und Schulze in Einzel und Doppel ungeschlagen

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TuS 1904
Himmighofen das Spiel in der Herren Bezirksoberliga Rheinland Ost gegen den VfL Kirchen am
Freitagabend mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Freitag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Dirk
Schulze im 17. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die Gastmannschaft unter
Einsatzes von Ersatzspielern spielte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Die richtige Herangehensweise hatten Stötzer / Sommer beim
3:0-Erfolg gegen Graf / Brast ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des
Messers Schneide. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Reuscher / Wenn über die 1:3-Niederlage gegen Rosenthal / Stolpp hinweggetröstet werden
mussten. Sehr eindeutig war der Verlauf des zweiten Satzes, in dem Reuscher / Wenn mit 0:11
förmlich untergingen. Kaum gefährdet war dagegen der 3:0-Erfolg von Peiter / Schulze dann gegen
Latsch / Yaremchuk. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Björn Stötzer gelang es, Maximilian Graf im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnte wenig später André Reuscher beim 2:3 gegen Steffen Rosenthal.
Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Reuscher dennoch im 5. Satz. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Jens Sommer konnte im Spiel gegen Christopher Brast indes
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. 2:3 endete nachfolgend das
Einzel zwischen Christian Wenn und Peter Stolpp aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Recht kurzen Prozess machte wiederum Steffen Peiter beim 3:0
mit Daniel Yaremchuk. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Dirk Schulze gegen Dieter
Latsch dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im fünften Satz. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Björn Stötzer in dem im Vorhinein als offen
eingeschätzten Spiel gegen Steffen Rosenthal. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz
von Stötzer nun bei 23 Siegen und 11 Niederlagen. Unglücklich war André Reuscher in der
Begegnung gegen Maximilian Graf, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Reuscher nun bei 7:26, während Graf bislang 12 Siege und 15 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Chancenlos war Jens Sommer gegen Peter Stolpp nicht, aber mehr als ein 6:11, 11:
9, 8:11, 5:11 war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu
holen. 11:20 (Sommer) bzw. 16:7 (Stolpp) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Christian Wenn eingeschätzte Partie
am Nachbartisch zu Ende. Christian Wenn gewann gegen Christopher Brast mit 3:2. Nach diesem
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Einzel steht Wenn somit bei 15 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Brast ein 5:5 ausweist. Steffen Peiter hatte seinen Gegner Dieter Latsch beim deutlichen
11:7, 11:5, 12:10 komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der
TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 11:18 für Peiter und 0:2 für Latsch seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Dirk Schulze war in
der Partie gegen Daniel Yaremchuk nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TuS 1904 Himmighofen war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS 1904 Himmighofen nun ein Punktekonto von 13:21 Punkten
auf, während der VfL Kirchen vor dem nächsten Spiel, das am 22.04.2023 gegen den TTC Harbach
ansteht, 17:17 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS 1904 Himmighofen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 22.04.2023 gegen die TTF Oberwesterwald.

 Statistik:
 TuS 1904 Himmighofen

Doppel: Stötzer / Sommer 1:0, Reuscher / Wenn 0:1, Peiter / Schulze 1:0 
Einzel: B. Stötzer 1:1, A. Reuscher 0:2, J. Sommer 1:1, C. Wenn 1:1, S. Peiter 2:0, D. Schulze 2:0 

 VfL Kirchen
Doppel: Rosenthal / Stolpp 1:0, Graf / Brast 0:1, Latsch / Yaremchuk 0:1 
Einzel: S. Rosenthal 2:0, M. Graf 1:1, P. Stolpp 2:0, C. Brast 0:2, D. Latsch 0:2, D. Yaremchuk 0:2


